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1. Der Tabakban Badens im Erntejahr 1903/1904 . 9)

( Vgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 5, Seite 105 u. . )

Im Erntejahr 1903/1904 ging die Tabakanbaufläche gegenüber dem Vorjahr von 7059 ha

auf 6723 ha, die Zahl der Pflanzer von 37 418 auf 35 091 , Die mit Tabak bebauten Grundſtücke
von 62 364 auf 58 271 , der Ernteertrag im ganzen von 161913 Doppelzentner auf 130 306, der

durchſchnittliche Ertrag vom Hektar von 22,9 auf 19,4 Doppelzentner , ebenſo der Preis für 100 kKg
Tabat von 85,83 Mb auf 85,38 / zurück .

Inm Vergleich zum Durchſchnitt der letzten Jahre ſteht das Jahr 1903/1904 hinſichtlich der

Tabakanbaufläche , der Panzer , der bepflanzten Grundſtücke , der Ergiebigkeit des Tabaks und des

Geſamterlöſes unter dem Durchſchnitt ; dagegen bleibt es bezüglich des Preiſes über demſelben .

Der geſamte Gelderlös von 11124920 / ſteht unter demjenigen von 1902/1903 mit

13 896 290 / , ebenſo unter dem zehnjährigen Durchſchnitte von 13 875878 „ ; er war der

zweitniederſte im letzten Jahrzehnt . Nach Abzug der erhobenen Stener mit 4670037 blieb ein

Reinerlös von 6454883 / oder von 960,1 / auf den ha, während derſelbe im Jahre 1902/1903
auf den ha 1147,6 Mb, im Durchſchnitt 1894/1904 : 1090,5 M betragen hatte . Infolge des

erheblich geringeren relativen Gewinns gegen das Vorjahr zeigt die Tabakfläche im Jahr 1904/1905
eine Abnahme, nämlich 6338 ha oder 385 ha weniger als im Jahr 1903/1904 .

Die umſtehende Tabelle weiſt den Anbau und den Ertrag des Jahres 1903/1904 für
die einzelnen Finanzamts - bezw. Hauptſteueramtsbezirke nach; dabei iſt auch die Fläche , welche von

en einzelnen Tabakbauern bepflanzt wurde , nach ihrer Größe in Betracht gezogen . Darnach
bebauten im ganzen 181 Pflanzer weniger als 1 ar , 1805 : 1 bis 5 ar , 9308 : 5 bis 10 ar ,

16 602 : 10 bis 25 ar , 6942 : 25 ar bis 1 ha , endlich 253 mehr als 1 ha . Von den letzteren

fomen 194 auf die Amtsbezirke Mannheim und Weinheim ; von den Tabakpflanzern , die eine

Fläche von 25 ar bis 1 ha bebauten , entfielen 1193 auf Lahr und Ettenheim , 1038 auf Achern
und Kehl, 920 auf Mannheim und Weinheim , 876 auf Karlsruhe und Ettlingen , 855 auf

Schwetzingen und Wiesloch , 654 auf Offenburg , der Reſt auf die übrigen Teile der mittleren

umb unteren Rheinebene und des Neckargebietes ; im Oberland weifen nur Emmendingen und

Waldkirch einige größere Pflanzer auf , während ſolche in Engen , Freiburg , Breiſach und Staufen

nur vereinzelt vorkommen . Überhaupt waren von den 58 271 mit Tabak bepflanzten Grund⸗

ſtücken 57 173 oder 98,1/,q von der geſamten Tabakfläche 6629 ha oder 98,6 P nördlich von

der Elz in der mittleren Rheinebene und im Unterland gelegen .

Gegenüber dem Vorjahr iſt der Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Reichs hin —

ichtlich der Anbaufläche , des Geſamtwerts der Ernte und des Ertrags im ganzen gefallen , hin⸗
ichtlich der Zahl der Pflanzer dagegen geſtiegen . Ebenſo iſt der Durchſchnittsertrag vom Hektar

(1938 kg ) gegenitber dem Vorjahr ( 2294 kg ) Heiner geworden und fteht um 60 kg unter dem

urchſchnitt des Reichs ; von den übrigen deutſchen Staaten mit Tabakbau weiſen nur Bayern ,
Heſſen und Anhalt einen geringeren Durchſchnittsertrag als Baden auf .

„) Das Erntejahr reicht vom 1. Juli 1903 bis 30. Juni 1904.
(Fortſetzung des Textes auf Seite 111. )

Bd, XXI. 1904, 15
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Nr . 5. 111

(Fortſetzung des Textes von Seite 109. )

Den Anteil Badens an dem geſamten Tabakbau des Deutſchen Reiches ( bezw. des

Zollgebiets , da Luxemburg einbegriffen iſt ) im X. 1903/1904 zeigt die folgende Überſicht . Es betrug
die An⸗ banii der der

die Anbaufläͤche die Zahl der baufläche der Ertrag Preis Geſamt⸗
Pflanzer auf 1 — »—

— — ay me e
Pflanzer im ganzen vom ha , , 100 Kg sente

fiir ha o überhaupt lo ar 100 kg lo 100 kg M M

Baden . . . 6723 40 , 85091 | 33,1- 19,16 - 180806 39 , 19,38s 85,38 11 124 920

Preußen . . 4674 28,2 45 141 42,6 10,35 94 660 28,6 20,26 78,06 7 389 25:

Bayern . 20693 16,8 10 024 9,5 26,87 49845 15,1 18,51 81,o6 4040 502

Elſaß⸗Lothringen . 1398 6,5 9159 >86 15,26" " 85429 10,7 25,33 85,44 3027034

en 606 465 2,8 1440 1 62,99 7178 2,2 15,45 85,88 640 394
Württemberg . . 292 158 3 624 3,4 8,06 6596 2,0 22,60 84,76 559 099

die übrigen Staaten SOTA odg 1511 1,%- 20,82 6786 2,0 121,94 77,58 522 589

das Deutſche Reich 16552 100,0 105 990 100,0 15,62 880750 100,0 19,98 82,55 273808792 .
) ) + ’ ' 1 ’ +

Der Durchſchnittspreis für 100 kg ift in Baden um 2,33 / größer als im Reih und

wird nur von Elſaß⸗Lothringen und Anhalt übertroffen .

Die folgende Tabelle veranſchaulicht die Geſtaltung der Beſteuerung des badiſchen
Tabakbaues in den letzten zehn Jahren .

Gewichtſteuer . Flächenſteuer . Den Pflanzern

Si 0 |} Saia
A Gs

| MT EET #
zur Laſt

Erute⸗ Tabat- Ge Den Pflanzern | Darunter von Tabak⸗ Ge⸗ Ange⸗ [Davon -0 D d D

jahre Fläche ernteter zur Laſt ge⸗ nicht zur Ver⸗ Fläche kenteter
|

forderte nachge⸗geſetz
e Steuer

hre A fanger
Tabat

ſetzte Steuer | pieoungqes pianger | Tabat
Siruer laſſen] im gangen

| |
U TAEAI

LUU R Hath Cha LOT kgs a S e e
|
62487 4 649| . 5464 581
74 4081 3 362/ . 7 018477

mD00S1895/96 | 41 620| 8 248| 192 758 | 6 989 074 | 261 | 2891 ) 166
1894/95 | 34 449| . 810150 059 |. 5402094 | ` 2241 | 2188 | 139 p

i
|

|

28
38 |

1896/97 42. 230| 8 502| 185 884| 6691804 | 545 1450 | 100 | 2 188/45 051| 2 940] 6736 855

1897/98 44 584 8911/201 6938| 7260951 . | 506 1680 | . 115 1 . 577151 618| . 480] 7 312 . 564

1898/99 88 991 | 7854 | 140 773 | - 5067 815 1800 13221. 85| 167813838 2531 . 1 6691 -5 106 068

1899/1900| 81 363| 5 991| 129 201 | 4 651 223 | 258 883. | D9 | 1183124 526 1014 | 4675749

1900/01 82 015/6 120| 152 472 | 5 488 987 | 409 1155 81 | 1988 | 86 480/2 008| 5 525 417

1901/02 86 091| 7065 | 169 649| 6107 364 | 8 704 1490. ) 113
| . 576 | 50 662) 396| . 6 158 026

1902/03 | 35 992| 6957 | 159704 . 5749356 | 152 1426 | - 102
|

2 209 | 45 8814 696| 5795187

1908/04 | 33 810 | 6 638! 128 602| 4629674 | | 1941 {| 1281 | 90 | 17044038632 706| 4670 037

Nurchſchn | | |

Wo | 37 114| 7259 | 161079 | 5798834 | - 1181 | 1523 | 105 | 2283 | 46 962/2 492| 5845 796

Die Steuer von 100 kg fermentiertem Tabat beträgt 45 / ; für die Beſteuerung gelten
4 kg fermentierter und 5 kg dachreifer Tabak gleich . Die Flächenſteuer ( von Grundſtücken unter

4 ar) beträgt 4 , Pfennig vom Quadratmeter .

i Da die Steuer in ber Regel vom Käufer gezahlt wird und deshalb zum Teil im anderen

Zolldirektivbezirkenbezw. Bundesſtaaten als dem der Erzeugung zur Zahlung kommt , ſo entſpricht
die in Baden erhobene Steuer keineswegs der in Baden gebauten Tabakmenge . Im Erntejahr

19083/1904 (1. Juli 1903 big 30 . Juni 1904 ) jollten 402615 / nach den Sollregiſtern und den

Riederlageabmeldungen an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung , 4498 477 Mb nach

Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 1896 / , im ganzen 4899196 Mb

einkommen, wovon 3449 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen
kamen an Gewichtſteuer 4897 154 , an Flächenſteuer 41 982 , zuſammen 4939 136 Jo ein,

wogegen 10 664 / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 4928 472 Mo Rein -

einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernach den auf dem

adiſchen Tabak ruhenden , d. H. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 29 276 „ .

An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 6277389 „ ein ; dieſelben zahlten
6109 / Ausfuhrvergütung , fo daß eine Reineinnahme an Zoll von 6271 280 blieb . Zoll

mo Steuer ertrugen alſo ( nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen , einſchließlich von 204 Mo

Abgabe an Surrogaten , rein 11199 956 Mo.
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2. Steuerkapitalien , Steuerſütze und Stenererträge in den Jahren 1902 und 1903 .

( Bgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 5, Seite 108 u. . )

I . Steuerkapitalien . Zunahme

Grund⸗ - und Häuſerſteuer - Kapital : 1902 1903 Wrriahr
Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapital . . . M 1496963370 . 1497 203940 + 240 570

Häuſerſteuer⸗Kapital . „ 1232 303780 - 1285364710 53 060 930

Zuſammen . . . eM 2729267150 . 2 782 568 650 53 301 500

Gewerbeſteuer - Kapital AM 1017882700 1045854700 + 27472000

Kapitalrentenſteuer - Kapitall 1 829. 143 420 . 1886071920 56 928 500

Im ganzen . . M 5576 293 270 5713995270 + 137702 000

Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens M 362 179 825 358 761 475 38418 850 .

II . Steuerſätze .

Die Steuerſätze der direkten Staatsſteuern betragen bei der Grund⸗ und Häuſerſteuer , ſowie

Gewerbeſteuer 15 von 100 / ; Kapitalrenten ſteuer 10 Z von 100 / Steuerkapital ; Ginz

kommenſteuer 2 / von 100 / Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den

Betrag von 200 / nicht überſteigt , und 2 / 50 bei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen Steueran —

ſchlag 200 —25 000 / beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht bei einem Steueranſchlag von 25 000

bis zu 30 000 Æ um °lo , bet 30000 big gu 40 000 M um 100/0 , bei 40 000 big gu 50000 Æ um 15 °lo,

pei 50000 big gu 75000 M. um 200o , bei 75000 bis gu 100000 M um 250/0 , bei 100000 pig au

150000 Æ um 30° lo , bei 150000 big au 200000 Æ um 55 ° , bei 200 000 Æ und mehr um 40 0/0.

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 % von 100 / Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Stenern 2. betragen für Weinakziſe : 3 von 1 Liter Traubenwein ,

0,9 von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 P von 1 Qiter Traubenwein , 0,6 Y von 1 Riter Obſtwein ;

Akzisaverſen von Weinhändlern : 18 M für den Weinhändler , 3 M 60 W für jeden männtihen

und 1 M 80 Z für jeden weiblichen Tifhgenofjen über 18 Jahre ; Patentgebühren für Weinlager⸗

feller : 50 AM für das Jahr ; Bierſteuer : 1. Von dem im Großherzogtum gebrauten Bier für je

100 kg ungebrochenen oder gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeſchäfte in einem Kalenderjahr

ſteuerbar werben , bei einem Geſamtverbrauch : a. bis zu 1500 Doppelzentnern , für die erften 250 dz

8 M, für die diefer Menge folgenden 1250 dz 10 M; b. von mehr als 1500 dz big gu 5000 dz

11 M; c. von mehr als 5000 dz 12 æ . Für diejenigen , die obergähriges Bier nur zum eigenen Bedarf

im Haushalt bereiten und hierzu in einem Kalenderjahr nicht mehr als 5 dz Malz verwenden , beträgt die

Steuer für je 100 kg 2 æ. 2. Bon dem bei der Einfuhr in das Großherzogtum der Ubergangs⸗

ſteuer unterliegenden Bier 3 M 20 P für 1 hl . Die gemäß Art . 9 des Geſetzes vom 30. Juni 1896 zu

leiſtende Steuerrückvergütung beträgt : 1. für im Großherzogtum gebrautes Braunbier , wenn nach⸗

gewieſen ift , dap das zur Herſtellung verwendete Malz verftenert worden ift : a. nah Wof. 1 Biff . 1b

2 M 60 P : b. nah Abi . 1 Bif . Le 2 M75 P ; c. in allen anderen Fällen 2 M 80 P ; 2. fix im Grop -

herzogtum in gewerbsmäßig betriebenen Brauereigeſchäften gebrautes Weißbier 1 / ; 3. für Bier , das

gegen Entrichtung der Übergangsſteuer eingeführt morden ift 2 M30 P für Ihl . Fleiſchſtener : für jedes

Stück Rindvieh ( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4 bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 kg ,

G M bei einem folchen von 200 big 250 kg , bei 250 kg umd mehr : für Farren und Kühe 6 M, für

ſonſtiges Rindvieh 11 / ; Steuer von eingeführtem Fleiſch : 8 P für 1 kg , Liegenſchafts⸗

ſteuer : 2½ / des Preiſes ( Wertes ) des übergegangenen Eigentums ; Grundſtü cks - Verkehrsſteuer :

21½ 0o vom gemeinen Wert des Gegenſtands des Erwerbs ; Erbſchafts⸗ und Schenkungsſteuer : je

nah den verwandtſchaftlichen Verhältniſſen 1 bis 6 % des Wertes , bei Anfällen an ſonſtige Perſonen 10/0 :

III . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung .
Bu- ( +) oder

a. Brutto - Cinn ah men : Winay Cy
1902 1903 Worjahr

M M M

Grund⸗ und Häuſerſteuer . . 4150 543 4220 362 ＋ 69 819

Einkommenſteuer . einſchl . Nachträge 10 669 545 10746505 - + 76960

Gewerbeſteuerr 1588489 1627305 ＋ 38 816

Direkte Beförſterungsſteuenr e e a 183 594 188 . 819 < — 275

Steuern : Gefälle auf Grund des Ge⸗] Wandergewerbe⸗
'

ſetzes über die NEUT aa a ti 172 294 173719 + 1425

deg Wanbergewerbebetriehb J Steuertagen . . . 747 1806 + 559

Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge . . . 1911 975 1974114 # 62189

Fixierte Steuer ( Kondominat Kürnbach ) 558 558 —

Zuſammen . . 18 627745 18 877 188 249 443



Noch : a. Brutto - Einnahmen :

Weinſteuer , bei der Feſtſtellung zahlbar
Weinohmgeld .
Weinſteueraverſen von Wirten

Geſtundete Weinſteuer
IAverſen von Weinhändlern

teuern
kei toen bn ,

Indirekte | 3 | Gebühren fitr Weintagerpatente .
Stenern : Brauſteuer von inländiſchem Bier

Übergangsſteuer von eingeführtem Bier
R Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtetem Vieh

" von eingeführtem Fleiſch .
Liegenſchafts - bezw . Grundſtücks⸗Verkehrsſteuer
Erbſchafts - und Schenkungsſteuer

Zuſammen

Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren

Juſtiz —
der Gerichte , Notariats - und Grundbuchkoſten .

und P oli Tr Sporteln , Taxen , Auslagen und Strafen der Ver

gefä fte : waltungsbehörden ſowie Abhörgebühren
Erlös aus geſtempelten Vordrucken

Hundetaxen . .

Zuſammen

Fonſtſtrafen „ TNR o e

Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein

gezogenen Gegenſtändennn a

Forſtgerichts —
gefälle :

Zuſammen

Steuerſtraf - [Steuernachträgen. TOCE Aa
gefälle | Hinterzichungs - und Ordnungsftrafen

Sonftige Einnahmen ”) EON. ml AAA D

Verſchiedene
Einnahmen :

Zuſammen

Summeſaller Einnahmen

1902
M

1 680 422
614 998

144 947
25 874

1 450
7 574 378

802 . 076
807 317

19 525
4 140 506
1 581 844

17 343 332

1 668 152
295

634 648

6 869 263

1) 38 800

763

39 068

516 695

43 396 098

b. Laſten und Verwaltungs to ften :

Zentral - [ Perſönliche Ausgaben
verwaltung : 1Sachliche Amtsunkoſten

Zuſammen

W H RX
Bezirks - [ Steuererhebersdienſte

verwaltung : | Steueraufſicht . . . .

Sonſtiger Aufwands )

Zuſammen
darunter ſachliche

Kataſtrierung der direkten Steuern

Bei den direkten Steuern .

Abgang „ ,indirekten Steuern ..

Hi und n n Quftizz und Polizeigefätlen
Rückerſatz : P„ „Forſtſtrafgefällen

n „ verſchiedenen Einnahmen

Zuſammen

Wegen der Wandergewerbeſteuer . . . . . . .
Für die Kontrolle der indirekten Steuernn . . .

> o | Wegen der Juftiz - imd Polizeigefälle :
Ar 3 Hi p y N Konſtatierung u. Kontrollierung d. Sportelanſatzes

p 3
Aufwand für geſtempelte u. kontrollierte Vordrucke

Laſten der Forſtſtrafgefälle ( Strafanteile der Wald

eigentümer ) JS LSS gap AMUURS

1) hiervon burch Abgang verrechnet 1902: 4172 é und 1903: 2508 6,

245 986
21 930

267 916

487 822
079165
494776

4788

2016 546
157 . 367

597 667

512 584
925 488
208 812

4277
1140

2 696 746

58 037
22 845

108 454
25 567

1450
7 428 980

815 459
770 287

18 288
432 486
495 854

4
1

17 504 706

4 926 871

2 015 588
265

6583 068

7 595 742

) . 80 280

T735

81 015

29 3879
49 530

384 980

468 889

44 472 540

271212

463 339
1 107 588

504475
5 531

2 080 883
161 262

634 1385

13812 483
995 891
361 888

2 985
18325

2 674 572

54 982
>22 394

68 746
8 805

12 305

118

Bu- ( +) oder
Abnahme ! —)

gegen das
Vorjahr

AM

＋ 97523
J 20 548

— 36493
— 307

150 898
rF 3 u 18888

- -87 030
1 287

- + 291 9380
236 490

＋161374

+ 355703

+ 3852386
— 30
+ 1842 %

＋ 7²6 479

— 80²⁰

çá| Í E2

— 8048
— > 0886
— 42924
— 546

52 806

- + 1076442 ,

＋ 12155
8 859

8 296- }

＋ 25517
＋ 28 373
＋9699
a 748

+x 64837
+ 3 895

+ 86468

— 200 101
+ 70 458
+ 108576
- T292
5 185

— 22174
$ 3055

— 451

6 896

2) der Steuerkaſſe zufallende Heb⸗ und Kontrollgebühren , Erſatz von Gemeinden, Kreiſen und Kirchenbehörden für Kataſter
arbeiten, Erſatz und Abgang von Paſſiden , Mietzinſe , ſonſtige Einnahmen .

8) Unterſtützungen und außerordentliche Belohnungen des nicht etatmäßigen Perſonals und ihrer Hinterbliebenen .



Nr . 5.

Noch : b. Laſten und Verwaltungskoſten : gea nI
1902 1903 gegen dag

Vorjahr
M M M

Laſten der Hundstaren . 308 168 317146 + 8 978

Noch: | Gefällbetreibungskoſten .
19 110 19625 + 515

Sonſtige Strafanteile der Gemeinden, EE T 8 599 104g + 1 816

A usgaben : Wegen des Steuerſtrafverfahrens „ 393 1001 + 608
$ Mietzinſe für Dienſtgebäude und Bauaufwand . . 72418 93343 + 20925

Verſendungskoſten und verſch . zufällige Ausgaben 69 692 64482 — 5210

Zuſammen . . 639569 668244 + 28675

SAGRU BETO PENEL H eW OR e e e A RA A 283044 394286 + 111 242

Summe der Laften und Vermaltungõtoften . 6501488 6723332 + 221 844

c. Reiner Steuerertrag :

Summe aller Steuereinkünßftteeeeeeeeeeeeeeeeee 43 396 098 44472540 + 1076 442

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten . 6501488 6723332 + 221844

Reiner Gtenerertrag . : 36894610 37749208 - + 854598 .

IV . Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung . PERTH

Bu- ( +) bezw. | HMbnahme©
Abnahme ( — 906 905 gegen, ax

s 2 902 1903 Begendas
Ve rbrauchsſteuern = 5

a t Ai M h " h Weinſteuer Hoki ei Taos atea. urh 0709

Grund - und Häuſerſteuer 2,17 2,17 — Wiociteiet a aahi a 4,37 4,23 — 0,14

Einkommenſteuer . . . 5,57 5,52 — 0,05 |'ejidiener ERP 0,43 0,41 — 0,02

Gemwerbeftener 083 . 00084 . ＋ 0,0o1 [ überhaupßft . . 609 5,95 — 0,14

Kapitalrentenſteuer . . 1,0 1,01 + 0,01 Indirekte Steuern

EARDER im ganzen . 9,05 9,00 — 0,05

[ Steuern überhaupt . 18,78s 18,70 — 05,08.

3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1903 .

( Vgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 5, Seite 110 u. . )

Der Poſt⸗ und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe und Konſtanz ,

welche außer dem Großherzogtum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen

Regierungsbezirk Sigmaringen (Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1903 ebenſo wie in den

Vorjahren im allgemeinen zugenommen . Die Rahl der Poſtſendungen in Ankunft iſt um 12 287 343

oder um 5,9 / , insbeſondere die der Briefſendungen um 9129 300 oder um 7,0 / , die der

Poſtſendungen in Abgang um 5877419 oder um 3,2 fo, insbeſondere die der Briefſendungen

um 4193 400 oder um 3,3 "la gegen das Vorjahr geſtiegen ; ebenſo Hat Der Wert der mit der Poft

angekommenen Wertſendungen um 154205 232 Mbo oder um 15,0 9% zugenommen , der Wert der ab⸗

gegangenen Wertſendungen iſt jedoch um 74534 184 Mo oder um 6,8 9% zurückgegangen ; die Zahl

der aufgegebenen Telegramme iſt um 2576 oder um 0 , 9/ geſtiegen , die der angekommenen da—⸗

gegen um 421 oder um 0,1
° gefallen .

Auch die Einrichtungen der Poft und des Telegraphen Haben fich im Jahr 1903 weiter

entwickelt . Die Poſtanſtalten haben eine Zunahme um 6 oder 0,4 fo, Die Telegraphen⸗

anſtalten ( abgeſehen von den Bahnſtationen ) eine ſolche um 81 oder 6,8 erfahren ; entſprechend

haben die Verkaufsſtellen für Poſtwertzeichen , die Briefkaſten , Länge der Telegraphen -

leitungen , Telegraphenapparate und Fernſprecher ſowie Feruſprechſtellen des Stadtverkehrs , endlich

auch das Perſonal zugenommen ; ferner iſt die Zahl der Orte mit Stadt - Fernſprecheinrichtungen
und der Verbindungsanlagen zwiſchen den Einrichtungen verſchiedener Orte angewachſen . Die We-

förderung von Reiſenden durch die Perſonenpoſt hat eine Zunahme um 848 Perſonen erfahren .

An Poſtwertzeichen wurden in beiden Oberpoſtdirektionsbezirken zuſammen 133 994026 Stüc

( gegen dag Vorjahr mehr 5 508 460 Stück oder 4½ ) zum Verkaufswerte von 12 468 545 Mo

( gegenüber bem Vorjahr ein Mehr von 413453 Mo oder 3,4 ) verbraucht . Außer den

eigentlichen Poſtwertzeichen wurden ferner 989 544 Wechſelſtempelmarken und 852 geſtempelte

Vordruckblätter im Werte von 505 060 ½, ſowie 336 422 Stempelmarken und 160 540 geſtempelte

Anmeldeſcheine als ſtatiſtiſche Gebühr für Warenſendungen nah dem Ausland im Werte von

39 753 / verkauft . Für Rechnung der Berufsgenoſſenſchaften und Ausführungsbehörden wurden

vorſchußweiſe 3 697 771 / , an Invaliden - und Altersbezügen uſw. 3544366 / bezahlt . An

Bi
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au
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Verſicherungsmarken wurden im ganzen 17401 550 Stück im

Die Geſamteinnahme der Reichspoſt - und Telegraphenverwaltun
ſich auf 17 907 923 / , die Geſamtausgabe auf 13 345 809 A

auf 4562 114 M ( geget 3813064 M im Jahr 1902 ) ; lepterer hatte jomit ein

749050 Ab oder 19,6 % erfabren .

115

Werte von 4868 142 verkauft .

ig in den beiden Bezirken beziffert
6, mithin der Geſamtüberſchuß

e Zunahme um

In der folgenden Überſicht ſind die wichtigſten Einzelheiten für die beiden Oberpoſtdirektions⸗

bezirke dargeſtellt .

I. Poſt .

Poſtanſtalten . Doi . o aa a

Umtliche Verkaufsſtellen für Poſtwertzeichen .

Noſtbriefkaſten a c OET .

Perjonal i

Pofthaltereien
eragen Oea Tg

Reichseigene Poſtgrundſtücke
Von den Poſten zurückgelegte Kilometer

Eingegangene Briefſendungen im ganzen .
Aufgegebene " ntaa a a

Eingegangene Pakete ohne Wertangabe Stückzahl
n „ mit ñ Stückzahl

Wertangabe M

ji Briefe n ù Stückzahl
Wertangabe M

Aufgegebene Pakete ohne Wertangabe .. Stückzahl

" nia mit n Stückzahl
Wertangabe M

n Briefe „ Y Stückzahl
Wertangabe

Zeitungen: Beſtellte Exemplare .
Beförderte ( aufgegebene ) Nummern

Eingegangene Zeitungsnummern

Eingezahlte (aufgelieferte ) Poſtanweiſungen Stückzahl
Betrag M

Ausgezahlte ( eingegangene ) " Stückzahl
Betrag M

Eingegangene Poſtaufträge . . . . . . Stückzahl ! )
Einzuziehender Betrag M

Aufgegebene " Stückzahl

Eingegangene Poſtnachnahmeſendungen ( Stückzahl )

9
Nachnahmebetrag M

lufgegebene Poſtnachnahmeſendungen ( Stückzahl ) . .
Nachnahmebetrag M

Q i + NIn Poſtwagen beförderte Perſonen

Geſamtverbrauch an Poſtwertzeichen .. . Stückzahl
Verkaufswert .

Geſamtverbrauch an Wechſelſtempelmarken und ge—
ſtempelten Vordruckblättern . Stückzahl

Verkaufswert M

Geſamtverbrauch an Stempelmarken und geſtempelten
Anmeldeſcheinen als ſtatiſtiſche Gebühr für Waren —

ſendungen nach dem Ausland . Stückzahl
Verkaufswert M

Geſamtverbrauch an VerſicherungsmarkenStückzahl
Verkaufswert M

Für Kegig der Berufsgenoſſenſchaften und Aus⸗

ührungsbehörden wurden vorſchußweiſe bezahlt A
s

Vorſchußweiſe bezahlte Invalidenbezüge . . . . ,
" g Altersbezüge „
n „ Krankenrenten . „
n „ Beitragserſtattungen . . „

Oberpoſtdirektionsbezirk
Karlsruhe

865 )
491

2 046|
4995 |

14
257

11
4955 751

90 017 200 !
87 336 500|

3 700 630]
142 808 |

319 590 028 |
216 055 |

218 100 312 |

8 194 602|
250 705
885 205
212 023 |

196 997 886 |

120 628
24 103 778
31 880 000

3 699 518
216 151 035

8 487 867
253 885 678

146 165
18 118 998

184 498

865 382
14 188 610

700 500
15 221 865

20 551

85 680 449
7 810 667

9905áán

D
Dg

—80
KEO

)8
82 558voD

212 694
21 691|

10 3832 815 |
83004 450

2821 513
1 511 368

249 650
21 268

151 808

| Buz ( F) oder Ab-
| nahme ( —) gegen| 3m gangen

Konſtanz
1903

789 1654 | +

718) 1 204 | +
2404 4 450| +
38728 | 8718 ; +

20 34
386 648| —

10| 21| —

. 727 468| 10683 219| +

EKE49 588 100/139 555
43 709 80011831 046 300

2636 470| 6337 100
42 614| . 185 422

83 157 500/402747 523

111. 813) . - 827 868
121 143 900/339 244 212

2362073 ) 5556675
88 508| 284213

82 388 700/808 223 905
106 570 318 598

181 655 100/828 652 986

295 882 416 510
21 896 749 | 45 500 527
35 993 400 67 873 400

2611520 ! 6811033
145 590 092/861 741 127

1896 517 | 5384 384
127 852 639/381 738 817

114 642| 260 807
18 928 600| 32 037 598

80278 ) 264771

633 873| 1499
9 571 000

255

|

|
|

|

4
28 754 610 | +

800 | +
*

-+
+
+

+

+
+

+

429 000| 1129 500| +
6473 600 | 21 695 465 | +

80854 ) 101405 | . +
48 313 577/183 994 026| : #

4 657 878| 12 468 545| +

|
306 216| 990 396| +
122

507| 505 060| +

284 268| . _ 496,962 | +

18062| 39 758| +

7068 735 17 401 550| +

1863692 ! 4 868 142| +

1376258 ) 8697771 | +
1270 216| 2781 584| +

961 815 | 511465 —

13026 ) 34 2944
65 715

1) darunter zur Einholung von Wechſelakzepten 1832 bezw. 1262, 3094 und —379 .

217 028 | +

das Vorjahr
6

10
75

885

13
1

181649

9 129 300
4 193 400

280 659
9 866

184 140 323
867

764412

178 503
19 117

84 788 695
6765

8 229 514

16 155
1 084 725
2 532 400

336 914
16 281 160

248 049
17 614 889

1 988
75 798

8005

89 919
1 610 310

71 000
2 202 865

848

5 508 460
418 453

291 904
455 185

32 958
6 686

14 683
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116 Nr . 5.

B ele⸗
Reichstelegraphenweſen : 5 5 ah ;

| Rii- ( H) oder Quz Ci
II . Telegraph . Oberpoſtdirektionsbezirk Im ganzen Abgang ( — 1006 pie a

Karlsruhe Konſtanz 1903 | gegen bag
Wore | gegen dag

Ränge ber oberirdijhen Telegraphen - | |
109%

| Borjahe

linient ' ) ) „ „ km 2184,7 3080,7 5264,94 ( f . 153,57 1667＋ 84

Länge der oberirdiſchen Telegraphen | | | |

leitungen ! ) . km 9 625,32 ] 8 348,91 17 974,23＋7 % 500,6s 4421 95

Telegraphenanſtalten . 558 722 280| -+ 81 430 + 4

Perſonal ( ausſchließliches ) . 452] 1671 6194 24 104 + 4

Apparate .-
a

i
k

E P pue Da ai ni2 g LO Eata
Aufgegeben 918525 45 j| 875 6811 + 2 576| 646 871/ +11 605

Telegramm- E imen NEB g 917349 ) 441705 | - 1359 054 | — 421| 991 328/ +80 982

verkehr : JIm Durchgang bearbeitet 2070 826 | 1 137832 | - 3208 658 + - 13 190| 95 235 + 8 108.

Zahl der Orte mit Stadt⸗Fernſprech — | |
Pona TaS o ns AIDS, o a 75| 83 158| + 4

Zahl der Orte mit Umſchalteſtellen oder |öffentlichen Sprechſtellen auf dem

flachen Lande 464 628 1092ʃ 83

Bahl der Verbindungsanlagen zwiſchen
den Stadt⸗Fernſprecheinrichtungen | |

verſchiedener Orte 94| 111 205| + 23

Länge der Linien J der Stadt⸗Fern⸗ km 697,30 .009,90 | 707,10 + 168,52

Länge der Leitungenſſprecheinrichtungen km 23 633,10 5 003,40 28 636,30＋ 8090,80

Länge der Linien Ider Fernſprech⸗Ver⸗km 740,44 867,50 1 607,94 | + 83,04

Qünge der Leitungen | bindungõailagen km 8 854,24 ) 5507,37 ) 14861,61 | + 8061,17| ’

Zahl der Fernſprechanſtalten ge 526 | 71¹ 1287 |+ 60

Zahl der Sprechſtellen ( mit Einſchluß |
| |

der öffentlichen . 10 069 3817| 13 886| + 1 942

Zahl der Apparate 10 557 | 4 109| 14 666 |+ 2 507

Zahl der Batterie - Elemente . 1 d 24 : 3911 10 226 | 34 617 + - 1 259

Zahl der Teilnehmer an der Benutzung
| |

der allgemeinen Stadt⸗Fernſprechein⸗ | |

richtungen . 7 330| 3 137| 10 467 + 1 262

Geſamtzahl der von den Stadt⸗Fern⸗
ſprech⸗Vermittelungsanſtalten ausge⸗ ybi hij
führten Verbindungen - > - = 17521 108| 4956 109| 22 477 217/4 2 732 441

Bu- ( +) oder
Oberpoſtdirektions⸗ Im Abnahme ( —)

III . Verhältniszahlen . bezirk gengen "I Segen bas
1903 a :

Karlsruhe ] Konſtanz
K Vorjahr

Auf 1 Einwohner kamen in Anfu nft

Briefſendungen . 80,2 60,2 TETT AA

Poſtſendungen überhautt . . 116,2 110,5 118,8. ap,9

Wertbeförderung . ꝑ . % 739,9 432 , 606,2 ( F 77,4

E ET AE P E IE a N 0,8 0,5 07

Auf 1 Einwohner kamen in Abgang
Brieffendungen : . %0 K. o Ig 77,8 53,1 67,4 ＋E 20

Poſtſendungen überhautt . 106,6 85,9 97,9 [＋E 2,7

Wertbeförderung % 5826 444½ di DAAA dii 40,8

TE a arna arai 0,8 0,6 0,7 -

Einwohner kamen auf |

1 Aa a a Apaia dae Dah 1297,8 | , 1 048,1 | 1176,4 |- 01

1 Telegraphenanſtak n S A a a A AAS EE 1520,1 86,9 .

Über den Bahntelegraphenverkehr liegen folgende Angaben vor : Die Zahl der

Stationen nahm um 4, das Perſonal um 4, Die Apparate um 22 zu, die Zahl der gebühren —⸗

pflichtigen aufgegebenen Telegramme nahm um 3691 und die der angekommenen um 1256 ab . Die
Zahl der abgegangenen Dienſtberichte zeigte eine Vermehrung um 15 368 , die der angekommenen

eine ſolche um 82 238 und die der vermittelten eine ſolche um 3244 ; dagegen gingen die erhobenen

Gebühren um 2648 „ / zurück .

y ausſchl. der Linien bezw. Leitungen in den Stadt - Fernſprecheinrichtungen .

Karlsruhe . — Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei ,

z
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